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vor nuklearen, biologischen und chemischen Waf­
fen, über Objekte für vorrangige Kernwaffen­
schläge für den Fall eines Krieges beigemessen. 
Dies geschieht im Interesse der reaktionärsten 
Kreise der in der NATO vereinigten imperiali­
stischen Staaten. Sie haben die Hoffnung auf 
die Herbeiführung einer militärischen Überlegen­
heit noch nicht auf gegeben und versuchen, durch 
Spionage einen geeigneten Zeitpunkt für eine be­
waffnete Auseinandersetzung auszuspähen. Von be­
sonderem Interesse sind des weiteren Informa­
tionen aus dem Bereich der Wirtschaft, insbeson­
dere der Verteidigungsindustrie, der Grundstoff- 
und der verarbeitenden Industrie, über bestehen­
de, im Bau befindliche und geplante Industrie­
betriebe, über die Förderung von Bodenschätzen, 
über Stand und Entwicklungsperspektiven der 
Energiewirtschaft, des Transport-, Verkehrs­
und Nachrichtenwesens, der Landwirtschaft und 
Nahrungsgüterindustrie, des Handels und des 
Kredit- und Finanzwesens sowie aus den Bereichen 
Wissenschaft und Technikj

- sie richtet sich komplex gegen die politischen, 
ökonomischen und militärischen Bereiche der so­
zialistischen Gesellschafts- und Staatsordnung 
und wird in Abhängigkeit von den strategischen 
und taktischen Plänen und Absichten des Imperia­
lismus vor allem gegen ausgewählte Schwerpunkte 
dieser Bereiche begangen;

- zur Realisierung der sich ausweitenden Zielstel­
lungen der S. werden vielfältige und raffinier­
te Mittel und Methoden, die in zunehmendem Maße 
getarnt sind, angewendet, wie Einsatz von ge­
worbenen Spionen zur Eigenerkundung und —► 
Abschöpfung von —► Geheimnisträgern und ande­
ren Personen, subversiver Mißbrauch des Status 
von Diplomaten und Korrespondenten, Organisie­
rung eines umfassenden Befragungswesens im 
nichtsozialistischen Ausland, Auswertung offi­
zieller Publikationen, Einsatz von Flugkörpern, 
Ausnutzung funktechnischer und elektronischer 
Systeme vom eigenen Territorium aus u. a. m.

Sprachschallaufzeichnung
technisches Verfahren zur Auf Zeichnung von 
Sprachmodulationen auf geeignete Tonträgermate­
rialien als Voraussetzung für eine —► ■ Sprecher­
identifizierung.


